
Ein warmer, großzügiger Segen für den Förderverein Kinderzuhause 

6.800 Euro Spende von Hailo-Mitarbeitern 
 

Draußen zeigte sich der Winter von seiner grauen Seite. Drinnen aber, im winterlich geschmückten 

Haus Burgweg, einer Bethel-Einrichtung für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene mit 

mehrfachen Schwerstbehinderungen und körperlichen, geistigen oder seelischen Handicaps, herrschte 

fröhliche Stimmung. Ein Grund dafür: „Der warme Hailo-Geldregen“, wie Friedhelm Jung, 

Vorsitzender des Fördervereins Kinderzuhause Burbach e. V., es ausdrückte. 6.800 Euro, und damit 

wahrlich „ein echter Segen für die Arbeit des Fördervereins“, ist diese Geldspende, die die drei Hailo-

Betriebsratsmitglieder Angelika Metz, Christof Petri und Uwe Plicht bei einem Vor-Ort-Termin in der 

etablierten Burbacher Einrichtung, in der 28 junge Menschen dauerhaft zuhause sind, übergaben. 

„Seit Ende der 1950iger Jahre gibt es bei Hailo die schöne Tradition, die rund 420 Mitarbeiter vor 

Weihnachten um eine Spende für eine mildtätige, gemeinnützige Einrichtung zu bitten“, fasste Hailo-

Betriebsratsvorsitzender Christof Petri den Ursprung der alljährlichen Spendenaktion des 

erfolgreichen Unternehmens aus Haiger zusammen. Hailo – die bekannte Marke mit dem roten Punkt 

– hält heute ein riesiges Produktportfolio bereit und produziert vielfältige Konsumgüter für 

Privathaushalte, Einbautechnik für Küchenindustrie und Handel, Commercial-Produkte für Industrie 

und Gewerbe und Professional-Leitersysteme und Steigtechnik. Ein innovativer, eigenständiger 

Unternehmenszweig: Hailo Wind Systems.   

„Vorausgegangen ist, wie jedes Jahr, ein Aufruf an alle Mitarbeiter, Vorschläge zu regionalen 

Einrichtungen zu machen, die mit Spendengeldern bedacht werden sollen. Anschließend nimmt der 

Betriebsrat zu den vorgeschlagenen Einrichtungen Kontakt auf, bevor er zwei konkrete Vorschläge 

auswählt und diese allen Mitarbeiter per Intranet, Hausfunk und Aushang vorstellt“, ergänzte der 

langjährige Betriebsratsvorsitzende. „Ich freue mich sehr, dass wir einen Teil des eingenommenen 

Geldes in diesem Jahr an den Förderverein Kinderzuhause geben können“, zeigte auch Angelika Metz 

bei der Spendenübergabe offen ihre Begeisterung. „Im Oktober hat unser Team einen ‚Offenen 

Dienstagnachmittagʻ hier miterlebt – ein lebendiger Eindruck, der mir die wohltuende Arbeit in 

diesem fröhlichen, bunten Haus ganz nahegebracht und mich zutiefst berührt hat!“ 

Voll Begeisterung und Engagement stellten die drei Betriebsratsmitglieder dann ihre Vorschläge den 

Hailo-Mitarbeitern vor – und fast alle spendeten. Hailo-Geschäftsführer Sebastian Loh verdoppelte 

anschließend die eingegangene Mitarbeiter-Spende – auch das aus langer Tradition – auf stolze 11.560 

Euro. Darüber, dass der Förderverein Kinderzuhause Burbach e. V. mehr als die Hälfte diese Summe 

erhielt, freute sich nicht nur Friedhelm Jung, sondern auch der Einrichtungsleiter Thomas Puchelt sehr. 

„Diese beachtliche Summe macht es uns ein bisschen leichter, unsere regelmäßigen Kosten zu decken, 

die wir etwa für Mal- oder Musiktherapien, für die zwei Fahrzeuge, die unseren Bewohnern ein 

Mindestmaß an Mobilität zusichern, oder für die Bezahlung von zusätzlichem Personal bei unseren 

vielen Freizeitaktivitäten einsetzen“, legte Friedhelm Jung die geplante Verwendung der 

Spendensumme offen. „Ihr warmer Geldsegen schenkt unseren Bewohnern ein Stück Lebensqualität 

und Teilhabe am Leben, und dafür bin ich sehr dankbar!“ 

 

6.800 Euro übergaben die drei Hailo-

Betriebsratsmitglieder Uwe Plicht (2.v.l.), 

Angelika Metz (r.) und Christof Petri (Mitte) 

an den Vorsitzenden den Fördervereins 

Kinderzuhause Burbach e. V., Friedhelm 

Jung (l.), und den Leiter der Bethel-

Einrichtung Haus Burgweg, Thomas Puchelt 

(2.v.r.). 

 

 


